
 

 

 

CH/14.12.2021 
 
Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 14.12.2021 
Teilnehmer(innen): GB, DL, BE, SR, CG, BRE, CH, CW, GB, GRO, HU, MRA, RE, BA, 
SKO, SR, TP, VAL, Herr Hirschmann 
 
 

A. Aufträge 
 Thema Frist Wer 
1. CG 

Hinweis auf Bericht in BöZ zu Basel III Förderbanken (Forderungen an nicht 
geratete Hausbanken) - konterkariert Lobbybemühungen. 
  

  

2. CW 
DK HGF mit EU-Abgeordneten, zunächst nur MEP Berger, Karas kam später 
dazu. Schwerpunkt Basel III, Mittelstands-Aspekte werden gehört. Künftige 
Ausrichtung der Gespräche muss geprüft werden. 
 
L-Bank hat Austritt aus EAPB zum Jahresende 2022 erklärt. Hintergründe 
werden noch geklärt. IBK und CW sprechen Donnerstag mit Frau Leonhardt 
und Frau Pantring, u.a. zu EAPB. 
 
Gespräch mit StäV letzte Woche mit Team Finanzdienstleistungen: 
Französische Ratspräsidentschaft wird französische Sprache als 
Primärsprache für Dokumente nutzen. 
 
Herr Forst spricht mit BöZ im Januar zur Rolle der Öffentlichen Banken 
(Hintergrund Koalitionsvertrag). 
 
Zuständigkeiten Brüssel: Ab sofort Dan Esser Bankenunion (einschließlich 
EDIS), Sustainable Finance (inkl. Taxonomy) Luca Neumann, Boris Bartels: 
Insolvenzordnung und AK Rating. 
 

  

3. TP 
Geldwäsche ab sofort bei Annette Salomon. 
 
Bericht aus KoTreasury: Gute ReFi-Situation, Benchmark: LIBOR-
Einstellung auf Overnights aus USA und EU, noch kein Marktstandard, 
wodurch Hedging komplexer wird. 
 
Gespräch mit Börsen (Round Table): Payment for Order Flow betrifft 
Hamburg stark wegen Trade Republic, nicht aber Stuttgart. 
 
Review ProspektVO: Konsultation der EC läuft, Harmonisierung der Haftung 
als ein Schwerpunkt, um grenzüberschreitende Angebote zu vereinfachen. 
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4. GRO 
Posteingang: Hinweis, dass bitte jeder Bereich einmal wöchentlich das 
Postfach am Empfang leert und sichtet.  
 
Booster-Impfungen: Noch kein verbindlicher Termin von Betriebsarzt 
bekannt.  
 

  

5. CH 
Am Donnerstag aoMV ESF zu Satzungsänderung, eventuell doch 2. 
Liquidator bei EdÖ erforderlich. 
 
Abrechnung VÖB an EdÖ im Januar zunächst pauschaliert, später 
Spitzabrechnung, sobald Belege vorliegen – wurde mit EdB abgestimmt 
und wird der BaFin mitgeteilt. 
 

  

6. RE 
DRSC schreibt Sitz der DK neu aus – Martin Bolten, NRW.BANK, wird 
kandidieren. 
 

  

7. SKO 
Gespräch mit Dr. Holm, IBB: Schreiben der Aufsicht erhalten, wonach IBB   
als potentiell systemrelevantes Institut (PSI) eingestuft werden soll. Im 
Rahmen des Ausschusses für Förderbanken wird abgefragt, ob weitere 
Förderbanken angeschrieben wurden und Argumente für VÖB-Antritt 
gesammelt. Mögliche Konsequenz bei PSI-Einstufung analog zur Einstufung 
als “bedeutendes Institut” (Bilanzsumme größer 15 Mrd. EUR): 
Verschärfung bei Mandaten, Vergütung und Meldewesen. 
 
EZB-Konsultation zur Datenerhebung beim Auslagerungsregister über 
europäische Verbände, nicht aber EAPB. DK-Stellungnahme wird sondiert. 
 
VÖB-Leistungsangebot (Foliensatz) – Dank für Zulieferungen, bitte um QS 
bis Ende der Woche. 
  

  

8. MRA 
Open Banking:  Arbeiten an einem Schnittstellen-Zugangssystem (API-
Payments) in der EU laufen im European Payments Council (EPC) in AG. VÖB 
(FUE) ebenfalls mit dabei. ECSAs haben API-System als Prio-Thema erkannt 
und eine gemeinsame ECSA-AG einberufen, zu der die EPC-AG eingeladen 
wird. Start ab Januar 2022. Morgen Workshop mit VÖB-Mitgliedern zum 
Austausch und Abstimmung der Positionen dazu. 
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Lenkungsausschuss Ökosystem digitaler Euro heute: HGF-Ebene. Fokus auf 
künftige Projektorganisation in DK und etwaige externe Unterstützung 
durch fachliches PMO.  
 
Institutsinteresse Strategieaustausch im VÖB: BayernLB hatte Kontakt 
aufgenommen. Austausch zu übergreifenden, strategischen 
Fragestelllungen (nicht ausschließlich zu Digitalthemen). Wird in Q1 im 
Rahmen eines Strategieprozesses erörtert und parallel mit LBBW, NORD/LB 
und Helaba Kontakt aufgenommen. VÖB könnten Plattform sein. 
Synchronisierung der verschiedenen Anfragen beim VÖB (Bsp. Deka) sollte 
erfolgen. 
 
Verlagsvertrag mit der VÖB-ZVD: Zwei Angebote bereits wie vertraglich 
vereinbart für den VÖB beauftragt (DK-Sekretariat sowie 
kreditwirtschaftliche Aufgaben/Spezifikationen im Zahlungsverkehr für 
2022). 
 
DK-Zulassungsbüro im VÖB: Beitrag zur Kostenentlastung des VÖB durch 
Registrierungsentgelte für 2021 deutlich im sechsstelligen Bereich.  

 
Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 21. Dezember 2021 statt. 
 
Fortführung der Protokollierung: TP (21.12), SKO (28.12.), HU (04.01.), RE (11.01.), 
CG (18.01.), BRE (25.01.), MRA (01.02.), VAL (08.02.), SR (15.02.), BA (22.02.), HA 
(01.03.), CH (08.03.) 
 
Wir fordern und würdigen die Leistung jedes Einzelnen. 
 


